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Finanzplanung 2024 – 2028 
 

 
 

 
1. Einleitung 
 
Ein Finanzplan ist ein wichtiges betriebswirtschaftliches (Führungs-)Instrument, mit dem finanzielle 
Transaktionen eines Unternehmens und deren Verwendung geplant sowie dargestellt werden. 
Mit einem Finanzplan wird ein detaillierter Plan erstellt, der alle zentralen finanziellen Sachverhalte 
eines Unternehmens erfasst, darstellt und bewertet. Die Planung wird nicht nur für ein Jahr, son-
dern für einen längeren Planungszeitraum von etwa 3 bis 5 Jahren erstellt. Nur so lässt sich ver-
lässlich abschätzen, ob ein Unternehmen langfristig weiter am Markt existieren kann. 
 
Auch die TBW haben mit ihrem Finanzplan bzw. der Finanzplanung einen guten Überblick über 
alle finanziellen Grössen; dabei stehen Umsätze, Kosten, Gewinn, Rentabilität und Liquidität im 
Fokus der vorausschauenden Betrachtung.  
 
Der Finanzplan der Technischen Betriebe Wil mit den vier bestehenden Geschäftsbereichen Elekt-
rizität, Telekommunikation, Wärme sowie Wasser soll auf übersichtliche Weise die finanzielle Lage 
der einzelnen Sparten für die kommenden fünf Jahre aufzeigen. Die einzelnen Geschäftsbereiche 
werden im Sinne von «Profitcentern» geführt, damit interne Querfinanzierungen ausgeschlossen 
werden können.  
 
Zukünftig soll im Rahmen von internen Strukturanpassungen der Finanzplan auch als Controlling-
Instrument intensiver genutzt werden, etwa indem die Planwerte regelmässig den tatsächlich er-
reichten Istwerten, auf Basis von klar festgelegten Indikatoren und Leistungskennzahlen (eine Art 
«Finanzcockpit»), gegenübergestellt werden. Anschliessend wird geprüft, ob und wo es Abwei-
chungen gegeben hat und mit welchen Massnahmen diese sich reduzieren oder künftig ganz 
vermeiden lassen. 
 
Im Sinne einer rollierenden Planung ist der Finanzplan den veränderten wirtschaftlichen Gegeben-
heiten angepasst worden. Diese Anpassungen entsprechen wiederum den unternehmerischen 
und wirtschaftlichen Zielvorgaben von seitens Stadtrat für die TBW.  
 
 
 
2. Zielsetzungen  
 
Schwerpunkte des Finanzplanes bilden hauptsächlich die notwendigen Erneuerungsinvestitionen, 
der Netzunterhalt sowie die Prognosen über den Energie-, Wasser- und Kommunikations-Umsatz. 
Die folgenden Zielsetzungen bilden dabei die Grundlage für die Planung der Investitionen und 
Unterhaltsarbeiten:  
 
Versorgungsziele 
- Sicherstellung einer hohen Versorgungssicherheit; 
- Erhalt eines guten technischen Zustandes der Anlagen und des gesamten Leitungsnetzes in 

Bezug auf Wertbeständigkeit, Technologie, Energie-Übertragungsverluste, Sicherheit, Um-
weltverträglichkeit und Wettbewerbsfähigkeit; 

- Reduktion des Unfall- und Gesundheitsrisikos für Kunden und Mitarbeitende durch zeitge-
mässe, dem allgemeinen Sicherheitsstandard entsprechende Anlagen und Geräte; 

 
Ökologische und energiepolitische Ziele 
- effiziente Energienutzung; Förderung ökologischer Energieprodukte; 
- aktive Mitarbeit und Beteiligung an den Plänen und Massnahmen der Energiestadt Wil; 
-  Realisieren von Massnahmen zur Erreichung der Ziele aus dem kommunalen Energiekonzept 

2017. 
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Die Finanzzahlen sind auf der Basis des aktuell gültigen Abgeltungsmodells berechnet. Die nach 
Abzug der Abgaben ausgewiesenen Überschüsse werden ebenfalls in Anlehnung an das Gemein-
degesetz der Stadt überwiesen, womit sich die Eigenkapitalbasis verringert.    
 
Als finanzielle Zielsetzungen werden mittel- bis langfristig positive Rechnungsabschlüsse 
mit angemessenen und konkurrenzfähigen Preisen angestrebt. Dabei ist die Erbringung 
von wettbewerbsfähigen Dienstleistungen im Sinne des Versorgungsauftrages für die 
Stadt Wil und den umliegenden Wirtschaftsraum zentral.  
Zudem soll eine gesunde Finanzbasis eine kontinuierliche, zukunftsgerichtete Weiterent-
wicklung der TBW ermöglichen.    
 
 
 
 
3. Ausgangslage / Planungsgrundlagen 
 
Neben den notwendigen Ersatzinvestitionen in die Anlagen und in die Infrastruktur sind folgende 
umfangreichere (teilweise von strategischer Bedeutung) Zukunftsinvestitionen in den Finanzplan 
eingeflossen:  
 

- Liegenschaften: die notwendige Sanierung des Werkhofes erfolgt in Abstimmung mit dem 
Departement BUV gegen Ende der Planungsperiode, bzw. ist die Realisierung erst ab 
2025/2026 bis 2027 eingeplant. 

- Kommunikationsnetz: der kontinuierliche Ausbau der Glasfaser-Infrastruktur sowie der 
Kommunikationsdienstleistungen erfolgt mit Investitionen von jährlich rund Fr. 4 Mio.  

- Wärmeversorgung: ein Rückgang des Gasabsatzes infolge der Substitution durch die ge-
planten Wärmeprojekte und dementsprechend eine Anpassung der Contractingabsätze   
wurden berücksichtigt. Hingegen sind die Umsätze des geplanten Fernwärmenetzes noch 
nicht abgebildet.   

- Wasserversorgung: ein neues Reservoir, zusammen mit der DKB, sowie die Erneuerung 
des Reservoirs Oberer Hofberg und die Erweiterung des Reservoirs Nieselberg sind in den 
kommenden Jahren geplant.  

- Die Erschliessung der Stadt Wil mit Wärme (Contracting und Fernwärme) ist eingeflossen.  
- Der Einbezug des Aktivitätenprogramms der Energiestadt Wil sowie die geplanten Ausga-

ben für Substitution- und Effizienzprojekte.  
- Als Zukunftsprojekt ist der Bau und Betrieb eines Batteriespeichers ab 2025/2026 (ca. Fr. 

1 Mio.) enthalten.  
- Offen sind weitere (teilweise unvorhergesehene) Investitionen in den bestehenden Ge-

schäftsfeldern und zugleich Auf- wie auch Ausbau in den Disziplinen Wärme-/Kältelösun-
gen, Smarten Services (Produkte & Dienstleistungen), Energiebeschaffung, Messdienstleis-
tungen, Digitalisierung, Telekommunikation, strategische Beteiligungen und Produktion 
erneuerbarer Energien. 
 

 
Die Energiepreise orientieren sich an den aktuell verfügbaren oder kalkulierten Preisen und der 
der kontinuierlichen Steigerung der Eigenstromproduktion in der Stadt Wil. Veränderungen beim 
Einkauf werden auf die Verkaufspreise übertragen, womit eine konstante Bruttomarge resultiert.  
Die Schuldzinsbelastung (für das Guthaben der Stadt) wurde mit durchschnittlich 1.5 % ange-
nommen. Aufgrund des teils positiven Schuldsaldos ergeben sich in der Summe geringe Zinskos-
ten. 
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4. Abschreibungen / Anlagenwerte 
 
Die Abschreibungen werden auf den historischen Anlagenwerten aufgrund der Nutzungsdauer 
(kalkulatorische Abschreibungen) vorgenommen. Dies entspricht den Vorgaben des Rechnungs-
legungsstandard (RMSG) als auch denen des Regulators (ElCom).  
Da das Verteilnetz inkl. der notwendigen Regel- und Verteilanlagen nicht in einem Schritt saniert 
oder erneuert werden kann, muss es in jährliche Etappen aufgeteilt werden, die dem Erneue-
rungszyklus der Anlagen entsprechen.  
 
 
 
 
5. Abgeltung an Stadt 
 
Die Abgaben an die Stadt wurden gemäss dem aktuell gültigen Abgeltungsmodell ermittelt und 
betragen im Durchschnitt ab 2023 noch jährlich rund Fr. 5.5 Mio. In diesem Betrag sind auch 
vorderhand die ausgewiesenen Überschüsse als Zusatzabgaben an die Stadt enthalten.  
Tendenziell werden aber die Abgaben an die Stadt zukünftig geringer ausfallen, da der Margen-
druck steigt und auch die Kosten für die Vermarktung der Produkte zunehmen wird.  
Das Abgeltungsmodell befindet sich in Überarbeitung und wird voraussichtlich ab 2025 einge-
führt.    
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6. Entwicklung Ergebnisse / Cash Flow 
 
In Bezug auf den Cash Flow können auch in Zukunft konstante Werte ausgewiesen werden. In-
folge der starken Investitionstätigkeit in die Fernwärme können diese aber nicht mehr mit selbst 
erarbeiteten Mitteln finanziert werden. Dafür muss Fremdkapital beschafft und auch verzinst wer-
den.  
Die folgende Grafik verdeutlicht die rückläufige Finanzierung der Investitionen aus selbst erarbei-
teten Mitteln (Cash Flow):  
 

 
 
 
Die hohe Fremdkapitalbeschaffung wirkt sich auch in der Gegenüberstellung von Anlagevermö-
gen zu Reserven/Eigenkapital (Kennzahl Anlagedeckungsgrad) aus, indem die Werte in den kom-
menden Jahren wesentlich unter 100% fallen. Ebenfalls wird die Fremdzinsbelastung stark anstei-
gen.  
 
 
 
7. Kennzahlen 
 
Investitionsfinanzierung 
Der Anteil, der mit selbst erarbeiteten Mitteln getätigten Investitionen sollte möglichst hoch sein; 
mittelfristig ist ein Wert von 100 % anzustreben, um die Verschuldung und die damit verbunde-
nen Zinsbelastungen in vertretbarem Rahmen zu halten. 
 
Anlagendeckung 
Nach der allgemeinen Bilanzregel sollte das Anlagevermögen in vollem Umfang durch Eigenkapital 
finanziert sein. Während die Investitionsfinanzierung indirekt die Jahresergebnisse aufzeigt, wer-
den mit der Anlagendeckung Entwicklungen und Tendenzen wiedergegeben, was die Aussage-
kraft dieser Kennzahl erheblich aufwertet. 
Unternehmen mit kapitalintensiver Anlagenstruktur und raschem Technologiewandel sollten über 
einen besonders hohen Wert verfügen, weil dadurch neue technische Entwicklungen schneller 
übernommen oder zwingende Beteiligungen eingegangen werden können, ohne allzu grosse fi-
nanzielle Risiken einzugehen.  
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Die Entwicklung der Kennzahlen der vier Unternehmensbereiche für die Jahre 2024 bis 2028 be-
wegen sich in folgenden Bereichen:  
 

Bereich Investitionsfinanzierung 
2024       2028 

Anlagendeckungsgrad 
2024      2028 

Elektrizitätsversorgung           71 %       55 %            96 %  76 % 
Kommunikationsnetz           90 %     125 %            78 %  79 % 
Wärmeversorgung           52 %       19 %          126 %  43 % 
Wasserversorgung           47 %       41 %            77 %  50 % 
TBW Total           67 %      45 %            98 %  57 % 

 
Da im Bereich Wärmeversorgung das Fernwärmeprojekt integriert ist und mit ersten Umsätzen 
erst gegen Ende der Planungsperiode zu rechnen ist, fallen die Kennzahlen entsprechend tief 
aus. Zudem beeinflussen diese Werte auch den Gesamtdurchschnitt negativ.   
 
 
8. Elektrizitätsversorgung (EV) 
 
Die geplanten Transformatorenstationen (Neulanden, Coop, Marty, Freudenau, Landhaus) wer-
den bei Bedarf gebaut. Dank der kontinuierlichen Sanierung des Verteilnetzes und der Trafostati-
onen ist der Allgemeinzustand des Verteilnetzes auf einem sehr guten Niveau.  
 
Die Handelspreise für elektrische Energie sind seit längerer Zeit einer grossen Preisvolatilität aus-
gesetzt. Es ist davon auszugehen, dass sich dieser Trend kurz- bis mittelfristig fortsetzen wird. 
Langfristig ist mit steigenden Beschaffungskosten - insbesondere für ökologische Produkte - zu 
rechnen. Es kann bereits jetzt festgehalten werden, dass die Energiepreise auf einem «hohen» 
Niveau verbleiben und nicht mehr die «tiefen» Preisspannen der vergangenen Jahre erreichen 
werden. 
Das Stromgeschäft ist aufgrund der gestaffelt am Markt beschafften Energiepreise sowie der vor-
gegebenen Netzpreise berechnet. Die jährlichen Änderungen der Einkaufspreise werden in glei-
chem Mass bei den Verkaufspreisen berücksichtigt. Die Energielieferungen für markberechtigte 
Grosskunden sind aufgrund des starken Wettbewerbs nach wie vor von einem grossen Preisdruck 
geprägt. Die vollständige Öffnung des Strommarktes ist aktuell noch nicht absehbar.  
 
Mit der Einführung der Beschaffungsrichtlinien im Bereich Strom und Gas ist auch ein Risikokom-
mission mit externer Unterstützung und Absicherung installiert worden. Dabei wird an der fest-
gelegten und etablierten Beschaffungsstrategie als «strukturierte Beschaffung», vergleichbar mit 
einer langjährigen Festhypothek, auch in volatilen Zeiten festgehalten.  
 
 
 
9. Kommunikationsnetz (KN) 
 
Im 2024 ist die Erschliessung der Liegenschaften des Verteilnetzes mit Glasfasern (FTTB) abge-
schlossen. Nach Abschluss des FTTB-Ausbaus reduzieren sich die Investitionen bis auf allfällige 
Neu- und Ausbauten im Verteilnetz. 
 
Die für die Datenübertragung bei FTTH genutzten Übertragungs- und Schnittstellensysteme stam-
men aus dem Jahr 2009 und sind am Ende ihrer Lebenserwartung angekommen. Aktuell verfüg-
bare Übertragungssysteme ermöglichen Geschwindigkeiten von 10 Gbit/s und mehr. Es ist vorge-
sehen diese älteren Systeme sukzessive in den kommenden Jahren im Rahmen des bisherigen 
Investitions-Budgets zu erneuern. 
 
In den kommenden Jahren müssen mehrere tausend Modems erneuert werden, da sie veraltet 
sind und von den Herstellern nicht mehr unterstützt werden. 
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10. Wärmeversorgung (WäV) 
 
Da die Kernaufgabe der Gasversorgung hauptsächlich für Wärmeanwendungen ausgelegt ist und 
da auch Wärme-Contracting verstärkt im Mittelpunkt steht, wurde die Bereichsbezeichnung 
«Gasversorgung» in «Wärmeversorgung» umbenannt.  
 
Erdgas 
Investitionsbeiträge für die Gasversorgung sind nur noch für zwingende Leitungsumlegungen 
oder Erschliessungen vorgesehen. 
Der Kommunale Klimaschutz wurde am 31. März 2022 durch das Parlament zur Kenntnis genom-
men und ist somit behördenverbindlich. Die TBW haben die Massnahme Nummer 22 aus dem 
Massnahmenpaket «Erneuerbare Wärmeversorgung» (Kommunaler Klimaschutz Wil vom 7. Juli 
2021, Version 1.4) in einer Gasnetzstrategie konkretisiert. Im Mai 2023 wurde zudem die Gas-
netzstrategie dem politischen Prozess übergeben, die die zukünftige Entwicklung der Gas- und 
Wärmeversorgung festlegen soll. 
 
Da das Biogaspotenzial begrenzt ist, und Biogas in einer Netto-Null-Gesellschaft nicht für Heiz- 
und Wärmezwecke verfügbar sein wird, ist in der Gas-Strategie einen Rückzug aus der Gebäude-
wärme bzw. der Prozesswärme vorsehen. Im Bereich Prozesswärme gibt es z.T. wenig erneuerbare 
Alternativen. 
 
Contracting 
Die TBW setzen zukünftig wieder stärker auf das Geschäftsfeld Contracting. Dazu werden in den 
angezeigten Jahren Bezüge aus dem Ökologiefonds getätigt. Das Energie-Contracting der Tech-
nischen Betriebe Wil (TBW) basiert unter anderem auf deren Eignerstrategie. Dabei bilden die 
versorgungstechnischen, ökologischen und die wirtschaftlichen Ziele die Grundlagen für die Um-
setzung. Im Zuge der Planung der Fernwärme und der Erarbeitung der Gasnetzstrategie wurde 
erkannt, dass das Anbieten von Contracting-Lösungen eine wesentliche Ergänzung der Produkte 
im Wärmebereich, im Sinne der «Transformation Wärme», der TBW darstellt.  
 
Fernwärme 
Für die Etappe der Wärmeversorgung ist im Budget 2024 ein Kredit Wärme von Fr. 3.2 Mio. (Vor-
gezogene Fernwärmeanschlüsse Fr. 200'000.--, einen Projektierungskredit Fr. 2’500'000.-- und 
eine Tranche für die Transpostleitung Bazenheid-Wil von 500'000.--) eingestellt. Für die folgenden 
Jahren wurden die Werte des Finanzplanes Wärmeverbund Wil übernommen. 
 
Gemäss Energiekonzept soll die Wärme zukünftig einen wesentlichen Beitrag zur umweltfreund-
lichen Wärmeversorgung der Stadt Wil leisten. Die vertiefte Machbarkeitsprüfung der Fernwärme 
Wil zeigte, dass mit der vorhandenen Abwärme der Thermischen Anlagen (Kehrricht- und 
Schlammverbrennungsanlagen) des ZAB in Bazenheid langfristig der Wiler Wärmebedarf entspre-
chend der Zielsetzung des kommunalen Energiekonzeptes erreicht werden kann. Zudem können 
damit im gleichen Umfang fossile Heizungen substituiert werden.  
 
Es versteht sich von selbst, dass in dieser kurzen Zeit, in der vor allem Investitionen für den Bau 
der Wärme anfallen, noch keine Renditen ausgewiesen werden können. Ebenso ist es nicht mög-
lich, hier die fundierten finanziellen Auswirkungen mittel- bis langfristig aufzuzeigen. Dies ist Ge-
genstand einer geplanten politischen Gesamtvorlage.  
 
  

Seite  8



 
 
 
 
 

   

 
11. Wasserversorgung (WV) 
 
Die Haupttätigkeit der Wasserversorgung liegt hauptsächlich in der kontinuierlichen Erneuerung 
alter Leitungen und der Sanierung der Werksanlagen (Reservoiren und Pumpwerke, inbeso. des 
Reservoir Neubaus Buchholz).  
 
Wir gehen davon aus, dass der Wasserabsatz auch in den kommenden Jahren nicht weiter zuneh-
men wird. Trotzdem hat sich die finanzielle Entwicklung der Wasserversorgung wesentlich ver-
bessert. 
 
 
 
12. Ökologiefonds 
 
Auf Wunsch der GPK wird eine Finanzplanung für den Ökologiefonds für fünf Jahre dargestellt. 
Neu wird die finanzielle Entwicklung des Ökologiefonds in der Finanzplanung der TBW angezeigt. 
Zukünftig sind Bezüge für Substitutions- und Wassereffizienzprojekte geplant.  
 
Die Schätzung beruht auf folgenden Annahmen: 

• Das vom BFE geförderte Projekt MONAMO (Modellstadt nachhaltige Mobilität) läuft bis Ende 
2025. Die Ausgaben für die darin enthaltenen Massnahmen laufen über die Substitutions-
projekte. Die Fördergelder des BFE fliessen in das Konto «Rückerstattungen und Kostenbe-
teiligungen». 

• Im Jahr 2024 laufen weitere geförderte Projekte «Fortschrittliche Städte» des BFE, die analog 
MONAMO abgewickelt werden. 

• Ab 2026 ist keine Teilnahme an Förderprogrammen kalkuliert, da noch nicht absehbar ist, 
welche Möglichkeiten in Zukunft zur Verfügung stehen. 

• Die Aufwände für die MONAMO-Projekte werden ab 2026 auslaufend zurückgefahren. Üb-
rig bleiben Wärmeeffizienz, Wasseraktionen, Energieberatung und ein stark reduzierter Teil 
Mobilitätsmassnahmen auf Ebene Verwaltung und Gemeinde. 

 

In den Jahren 2025 bis 2028 sind keine Fondsbezüge für Investitionsprojekte der TBW geplant. 
Für ausserordentliche nicht budgetierte Bezüge für Investitionsprojekte werden mittels Vorproto-
koll und wenn nötig mittels Bericht und Antrag beantragt. 
Die jährliche Alimentierung des Fonds ist mit Fr. 550'000.-- geplant. Im Zusammenhand mit der 
Überarbeitung des Abgeltungsmodells werden mögliche Einlagen angezeigt. Im Jahr 2024 sind 
keine Einlagen budgetiert.  
 
 
 
13. Weitere Massnahmen zur Umsetzung des Kommunalen Energiekonzeptes 2017 
 
Als zentrale Meilensteine gelten die geplante Wärmeversorgungs-Transformation u.a. mit dem 
Projekt «Fernwärmeverbund Wil», die Erhöhung der Eigenstromproduktion mit erneuerbaren 
Energien und der Realisierung einer Vielzahl von Fördermassnahmen zur Reduktion des CO2-Aus-
stosses.Es ist zudem ein grosser Batteriespeicher zur Verwertung von Überschussenergie und Ab-
deckung von kostenintensiven Stromspitzen eingeplant. 
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 Finanzplanung TBW: 
 

- Zahlenteil 
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